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Lesen Sie unbedingt die Gebrauchsanweisung
sowie die Servicedokumentation vor Aufstellung
- Installation - Inbetriebnahme. Dadurch schüt-
zen Sie sich und vermeiden Schäden an Ihrem
Gerät.
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Berechtigung zur
Installation

Der Reinigungsautomat darf nur von Elektrofachkräften / Wasserin-
stallateuren mit Konzession und gemäß der Installationsanleitung in-
stalliert werden. 
Der Reinigungsautomat ist in Übereinstimmung mit den jeweilig gülti-
gen Normen und Vorschriften, gesetzlichen Bestimmungen und Vor-
schriften zur Unfallverhütung zu installieren. 
Die Inbetriebnahme und Einweisung darf nur vom Miele-Werkskun-
dendienst oder einer von Miele autorisierten Fachfirma durchgeführt
werden.

Anforderungen an
die Umgebung

Im Umgebungsbereich des Reinigungsautomaten kann Kondens-
wasser entstehen. Verwenden Sie daher nur Mobiliar, welches für die
anwendungsspezifische Nutzung geeignet ist.

Elektroanschluss Der Elektroanschluss ist nach den entsprechenden gesetzlichen
Grundlagen, den Unfallverhütungsvorschriften und den gültigen Nor-
men herzustellen. Verlegen Sie das Anschlusskabel geschützt vor
thermischen Einflüssen. 
Schließen Sie den Reinigungs- und Desinfektionsautomaten bevor-
zugt mit einer Steckvorrichtung an, um die elektrische Sicherheits-
prüfung bei Instandsetzung oder Wartung zu vereinfachen.
Wenn Sie den Reinigungsautomaten mit einem Festanschluss in Be-
trieb nehmen, dann installieren Sie bauseits einen Hauptschalter mit
allpoliger Trennung vom Netz und einer Kontaktöffnungsweite von
mindestens 3 mm. 
Steckvorrichtung und Hauptschalter müssen nach der Installation des
Reinigungsautomaten gut zugänglich sein.

Schutzleiter und
Potentialaus-
gleich

Schalten Sie einen Fehlerstromschutzschalter (30 mA) vor, um die
Sicherheit des Reinigungsautomaten zu erhöhen.
Wenn vorhanden, stellen Sie einen Potentialausgleich her. Die An-
schlussschraube für den Potentialausgleich befindet sich an der
Rückseite des Reinigungsautomaten. Potentialausgleich und
Schutzleiter müssen vor Inbetriebnahme angeschlossen sein!

Wasseranschluss Es ist zulässig Kaltwasser, Warmwasser, VE-Wasser und Abwasser
ohne Sicherungsarmatur direkt anzuschließen. Steht kein Warmwas-
ser zur Verfügung, müssen beide Zulaufschläuche (KW/WW) mit ei-
nem Y-Stück an das Kaltwasser angeschlossen werden. Die Absperr-
ventile der Wasserleitungen müssen gut zugänglich sein.
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Flüssigmedien:
Platzieren exter-
ner Behälter

Der Behälter mit Flüssigmedien zur externen Dosierung darf nur ne-
ben oder unterhalb des Reinigungsautomaten platziert werden. Der
Behälter kann auf dem Fußboden oder in einem benachbarten
Schrank abgestellt werden. Der Behälter darf nicht auf oder oberhalb
des Reinigungsautomaten platziert sein. Der Dosierschlauch darf we-
der abgeknickt noch eingeklemmt sein.

Druckluft Für die Aufbereitung der Lungenautomaten muss bauseitig ein fle-
xibler Druckluftanschluss vorhanden sein. Die Luftqualität muss den
Vorgaben des Herstellers der Atemschutzausrüstung entsprechen.
Der Druck muss mindestens 400 kPa und darf maximal 600 kPa be-
tragen.
Der Druckluftanschluss muss mit einer der folgenden Schnellkupplun-
gen ausgestattet sein:

- CEJN

- Parker Rectus
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KW Kaltwasseranschluss EL Elektroanschluss

WW Warmwasseranschluss DK Kaltwasseranschluss Dampfkondensator

VE VE-Wasseranschluss DS Dosiersystem

AW Abwasseranschluss PA Potenzialausgleich
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Elektroanschluss

Spannung (Lieferzustand) 3N AC 400/50

Leistungsaufnahme 9,2 kW

Absicherung 3 x 16 A

Anschlusskabel, Querschnitt min. 5 x 2,5 mm²

Länge Anschlusskabel (H05(07)RN-F) mit CEE-Stecker 1,8 m

Kaltwasser

Temperatur max. 20 °C

Wasserhärte max. zulässig 12,6 mmol/l

70 °dH

empfohlener Fließdruck 200 kPa

Mindestfließdruck bei EInlaufzeitverlängerung 100 kPa

maximaler Druck 1.000 kPa

Volumenstrom 7,5 l/min

Anschlussgewinde bauseits nach DIN 44991 (flachdichtend) 3/4 Zoll

Länge Anschlussschlauch Kaltwasser 1,7 m

Warmwasser

Temperatur max. 60 °C

Wasserhärte max. zulässig 12,6 mmol/l

70 °dH

empfohlener Fließdruck 200 kPa

Mindestfließdruck bei Einlaufzeitverlängerung 40 kPa

maximaler Druck 1.000 kPa

Volumenstrom 7,5 l/min

Anschlussgewinde bauseits nach DIN 44991(flachdichtend) 3/4 Zoll

Länge Anschlussschlauch Warmwasser 1,7 m
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VE-Wasser

Temperatur max. 60 °C

empfohlener Fließdruck (AD druckfest) 200 kPa

Mindestfließdruck bei Einlaufzeitverlängerung 30 kPa

maximaler Druck (AD druckfest) 1.000 kPa

Volumenstrom 7,5 l/min

Anschlussgewinde bauseits nach DIN 44991 (flachdichtend) 3/4 Zoll

Länge Anschlussschlauch VE-Wasser 1,7 m

Die Variante mit einer Förderpumpe für VE-Wasser (ADP) ist nur für den drucklosen Betrieb/Anschluss geeignet.

Mindestfließdruck bei EInlaufverlängerung 8,5 kPa

maximaler Druck (AD drucklos) 60 kPa

Anschlussnippel Maschine (da x l) 6 x 30 mm

Abwasser

Abwassertemperatur 60 °C

Ablaufschlauch Standardlänge 1,4 m

Ablaufschlauch max. Abpumplänge 4,0 m

Förderhöhe Ablaufpumpe ab Unterkante Gerät max. 1,0 m

Volumenstrom Ablauf kurzzeitig max. 16 l/min

Schlauchtülle bauseits, Ablaufschlauch (da x l) 22 x 30 mm

Standfuß

Standfuß Höhe verstellbar 0 - 60 mm

Durchmesser Standfuß 35 mm

Aufnahme für Gerätefüße Gewindegröße M 8

Maschinendaten

Unterbauhöhe 820 mm

Höhe inkl. Deckel 835 mm

Breite 598 mm

Tiefe 598 mm

Türhöhe 622 mm

Nettogewicht 72 kg

Fußbodenbelastung im Betrieb 1.200 N

Einbringbreite inkl. Transportpalette mind. 670 mm

Einbringtiefe inkl. Transportpalette mind. 740 mm

Einbringhöhe inkl. Transportpalette mind. 920 mm

Geräuschemissionswerte in dB (A)
Schalldruckpegel LpA im Reinigen und Trocknen

< 70 dB
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Wärmeabgabe an den Aufstellraum

durch Abstrahlung im Betrieb 0,35 kWh

durch Spülgut bei der Entnahme 0,40 kWh

Umgebungsbedingungen

Zulässige Umgebungstemperatur im Betrieb 5 - 40 °C

relative Luftfeuchte max. bis 31 °C 80 %

rel. Luftfeuchte linear abnehmend bis 40 °C 50 %

Transportbedingungen zulässiger Temperaturbereich -20 - 60 °C

Transportbedingungen zulässige relative Luftfeuchtigkeit 10 - 85 %

Transportbedingungen zulässiger Luftdruck 500 - 1060 hPa

Aufstellhöhe max. über Meeresspiegel 2.000 m
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